
 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchte ich Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten 
informieren:  
 
1. Miet-Training am 02. März in Aub und am 16. März in Giebelstadt  

Nach dem gutbesuchten Auftakt der Miet-Training Anfang Februar in 
Ochsenfurt, wird das Angebot jetzt in Aub (Samstag, 02. März 2019) und 
Giebelstadt (Samstag, 16. März 2019) wiederholt. In den eintägigen Workshops 
werden unter anderem die Themen ‚Rechte und Pflichten als Mieter‘, ‚Richtig 
Heizen und Lüften‘, Mülltrennung, ‚Kommunikation mit dem Vermieter‘, 
Besichtigungstermin, Mietvertrag und Nebenkosten angesprochen. Geben Sie 
die Information gerne an Interessierte weiter. Anmeldungen sind unter 
t.bothe@caritas-wuerzburg.org oder Telefon 01522 430 677 9 möglich. Weitere 
Informationen zu den Mietertrainings finden Sie in den angehängten PDFs 
(Mietertraining_2Maerz_Aub und Mietertraining_16Maerz_Giebelstadt) oder 
auch in einem kurzen Beitrag des Bayerischen Rundfunks unter 
http://tinyurl.com/MiettrainingBR.  

 
2. Fachdienst Wohnraumvermittlung such freie Wohnungen  

Die Kolleginnen der Wohnraumvermittlung sind laufend auf der Suche nach 
freien Mietwohnungen. Seit dem Start des Projekts im Juli 2017 haben sich dort 
1700 Personen als Wohnungssuchende gemeldet. Von diesen konnten bereits 
mehr als 540 in eine erste oder neue Wohnung vermittelt werden. Die 
Kolleginnen der Wohnraumvermittlung stehen den Vermieter*innen und 
Mieter*innen bei Fragen im Vorfeld, bei Einzug und danach zur Verfügung. 
Wenn Sie also von Vermieter*innen oder Suchenden angesprochen werden und 
selbst nicht vermittelnd tätig werden können oder wollen, können Sie gerne 
den Kontakt zur Wohnraumvermittlung herstellen. Kontaktdaten und die 
zusammengefassten Informationen finden Sie im angehängten PDF (WRV 
Anzeige).  

 
3. Security Times – Kostenfreie Zeitung mit Beiträgen zu geopolitischen Themen  

Für alle, die sich für geopolitische Themen interessieren und englische Texte 
lesen können, bietet die Zeitung Security Times (http://www.times-
media.de/security_times.html - PDF frei abrufbar) einen wahren Schatz an 
Artikeln. In der aktuellen Ausgabe werden die Konflikte in Syrien (Seiten 18, 19, 
21, 23), Irak (Seite 20), Afghanistan (Seite 22) und auf dem Afrikanischen 
Kontinent (Seiten 26 ff) beleuchtet. Während sich für alle beschriebenen 
Konflikte keine schnelle Lösung abzeichnet, belegt Afghanistan mit einer immer 
unsichereren Lage auch in diesen Schilderungen wieder einmal einen traurigen 
Spitzenplatz.  
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Fit für die eigene Wohnung!


Samstag, 2. März 2019 von 10 bis 16 UhrIn der Gemeinschaftsunterkunft in Aub
In der Gemeinschaftsunterkunft, Hauptstraße 1, 97239 Aub
Der Kurs ist kostenfrei | Am Ende des Kurses erhalten Sie ein Zertifikat!
Verbindliche Anmeldung bei Tobias Bothe
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V.:
Mobil: 01522 430 677 9 oder E-Mail: t.bothe@caritas-wuerzburg.org 


Zeigen Sie Vermietern, 
dass Sie sich das nötige 


Wissen zum Thema Wohnen 
angeeignet haben. Damit 


verbessern Sie Ihre Chancen 
auf dem Wohnungsmarkt!


Themen: Rechte und Pflichten als Mieter / Mieterin, Richtig Heizen und Lüften, 
Mülltrennung, Kommunikation mit dem Vermieter, Besichtigungstermin, 
Mietvertrag, Nebenkosten
und vieles mehr!


Miet-Training 
für Geflüchtete und Migrant*innen


Eine Veranstaltung des Caritasverbandes im Rahmen des Kommunalen Integrationsprojektes des Landkreises Würzburg


Bildnachweis: Gina Sanders – stock.adobe.com
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Fit für die eigene Wohnung!


Samstag, 16. März 2019 von 10 bis 16 UhrIm Ev. Gemeindehaus in Giebelstadt
Im Ev. Gemeindehaus, Obere Kirchgasse 6, 97232 Giebelstadt
Der Kurs ist kostenfrei | Am Ende des Kurses erhalten Sie ein Zertifikat!
Verbindliche Anmeldung bei Tobias Bothe
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V.:
Mobil: 01522 430 677 9 oder E-Mail: t.bothe@caritas-wuerzburg.org 


Zeigen Sie Vermietern, 
dass Sie sich das nötige 


Wissen zum Thema Wohnen 
angeeignet haben. Damit 


verbessern Sie Ihre Chancen 
auf dem Wohnungsmarkt!


Themen: Rechte und Pflichten als Mieter / Mieterin, Richtig Heizen und Lüften, 
Mülltrennung, Kommunikation mit dem Vermieter, Besichtigungstermin, 
Mietvertrag, Nebenkosten
und vieles mehr!


Miet-Training 
für Geflüchtete und Migrant*innen


Eine Veranstaltung des Caritasverbandes im Rahmen des Kommunalen Integrationsprojektes des Landkreises Würzburg


Bildnachweis: Gina Sanders – stock.adobe.com
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 


Wohnungen und Häuser zur Miete gesucht  
 


Fachdienst Wohnraumvermittlung im Caritasverband für die Stadt und den Landkreis 


Würzburg e.V. sucht freie Wohnungen 


 


Der Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e.V. sucht für seine Wohn-


raumvermittlung „Fit for move“ im Landkreis Würzburg laufend freie Mietwohnungen. Die 


Vermittlungsstelle unterstützt am Wohnungsmarkt benachteiligte Personen bei der Woh-


nungssuche. Seit Start des Projekts im Juli 2017 sind von den mehr als 1.700 aufgenomme-


nen Personen im Landkreis und in der Stadt Würzburg mehr als 540 in eine erste oder neue 


Wohnung umgezogen - das entspricht ca. 31% der Wohnraumsuchenden.   


Die Mitarbeiter*innen der Wohnraumvermittlung stehen den Vermieter*innen und Mie-


ter*innen bei Fragen im Vorfeld, beim Einzug und danach zur Verfügung. 


Helfen Sie bitte mit und nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Herzlichen Dank! 


 


Sprechzeit und Kontakt:  


Wohnraumvermittlung „Fit for move“ 


Reuterhaus 


Mergentheimer Straße 184  


97084 Würzburg 


Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 


 


  


 


  Heike Bracker   


  Tel. 0931.38659-213  


  Mobil 0172.3737520 


  h.bracker@caritas-wuerzburg.org 


 


 


 


   Irina Perez Lascano   


    Tel. 0931.38659-212 


    Mobil 0172.3819755 


    i.perez-lazcano@caritas-wuerzburg.org 
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

4. Soziale Aktion ‚72 Stunden‘ vom 23. – 26. Mai 2019 
Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) organisiert aktuell die 
Aktion ‚72 Stunden – uns schickt der Himmel‘. Bei dieser Aktion bringen sich 
Jugendgruppen vom 23. – 26. Mai 2019 in soziale Projekte ein oder setzten 
eigene Ideen um. Im Rahmen der Aktion ist es auch möglich, sich als 
Einrichtung oder Helferkreis für ein Partnerprojekt vorzuschlagen. Wenn Sie 
also eine Idee haben, bei der sich Jugendliche gemeinsam mit anderen für 
andere einsetzen können, melden Sie sich gerne bei Fabian Lipp (fabian@bdkj-
wue-stadt.de). Weitere Informationen zur Aktion 72 Stunden finden Sie bei 
Interesse unter https://www.72stunden.de/.  
 

5. Jugendintegrationskurs der Euroschulen ab März 2019  
Ab dem 18. März 2019 bieten die Euroschulen in Würzburg einen speziellen 
Integrationskurs für Menschen unter 27 Jahren an. Der Kurs umfasst 1000 
Unterrichtseinheiten und ein Praktikumsmodul zur Berufsorientierung. Das 
Zielsprachniveau liegt zwischen A1 und B1. Ein erfolgreich besuchter 
Integrationskurs ist im Anschluss auch die Voraussetzung, um später ggf. 
Berufssprachförderung in Anspruch nehmen zu können. Nähere Informationen 
finden Sie in den angehängten PDFs (WUE_Jugendintegrationskurs_Start_März 
und WUE_BSK_A2_11.03.2019) oder bei Julia Schlegel (schlegel.julia@eso.de – 
Telefon 06021 44884 45).  

 
6. Aktionen "Familienzusammenführung" und "Fairer Handel"  

Unter http://familienlebenfueralle.net/ finden sich ausführliche Informationen 
über die gleichnamige Initiative, die sich für Familienzusammenführung einsetzt 
und von Flüchtlingshelfer-Organisationen und Geflüchteten getragen wird. Die 
KAB Rottenburg-Stuttgart hat die Petition gestartet "Fluchtursachen 
bekämpfen: Faire Handelsverträge für Ostafrika" – unter 
http://tinyurl.com/Fluchtursachen-Petition gibt es nähere Informationen und die 
Möglichkeit, die Petition zu unterstützen. 

 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Ich wünsche Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft 
für Ihr großartiges Engagement. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Tobias Goldmann  
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http://tinyurl.com/Fluchtursachen-Petition



w
ei


te
r


b
il


d
u


n
g


Spezialist im bereich 
„deutsch als Fremdsprache“ 


Finanziell gefördert durch:


Gemeinsam mit anderen Jugendlichen die deutsche Sprache lernen


Sie sind neu in Deutschland angekommen und möchten nun 


schnell die deutsche Sprache lernen, die deutschen Gepflogen-


heiten und das Land kennenlernen? Dann besuchen Sie einen 


Integrationskurs an den Euro-Schulen: Hier können Sie Deutsch 


lernen oder Ihr Deutsch verbessern. Sie erfahren auch zusam-


men mit anderen Neuankömmlingen vieles über Deutschland 


und die Deutschen, ihre Traditionen, ihre Geschichte und vieles 


mehr. Und Sie haben die Gelegenheit, andere Menschen per-


sönlich kennenzulernen. 


Im Jugendintegrationskurs lernen Sie gemeinsam mit anderen 


Jugendlichen und jungen Erwachsenen neben der deutschen 


Sprache auch viel über das deutsche Rechtssystem und die 


Demokratie in Deutschland. Insbesondere erfahren Sie Wichti-


ges über das Schul- und Ausbildungssystem, über den Arbeits-


markt und über viele andere Dinge, die Sie im täglichen Leben 


brauchen. Um dies möglichst praxisnah zu gestalten, ist im Ju-


gendintegrationskurs ein Praktikum vorgesehen, in dem Sie Be-


triebe kennenlernen. Den Unterricht gestalten engagierte und 


fachlich qualifizierte Lehrkräfte, für die wir regelmäßige Weiter-


bildungen anbieten. Viele Fachkräfte wirken darüber hinaus in 


regionalen und überregionalen Netzwerken und Gremien zur 


Integration von Zuwanderern mit.


inhalte


Im Sprachkursteil des Jugendintegrationskurses werden wichtige 


Themen aus dem alltäglichen Leben behandelt, z. B.:


•  Schule, Ausbildung, Arbeit und Beruf


•  Familie und Zusammenleben


•  Einkaufen und Wohnen


•  Gesundheit und Vorsorge


•  Kultur, Freizeit und soziale Kontakte


•  Medien und Mobilität


Sie lernen außerdem, wie Sie Briefe und E-Mails auf Deutsch 


verfassen, Formulare ausfüllen und sich um eine Arbeitsstelle 


bewerben. Wie im allgemeinen Integrationskurs lernen Sie 


Deutsch bis zum Sprachniveau B1.


An den Sprachkurs schließt sich grundsätzlich ein 100-stündiger 


Orientierungskurs an. In seinem Rahmen beschäftigen Sie sich mit 


deutscher Kultur, Geschichte und Rechtsordnung. Sie erfahren 


Wissenswertes über das Leben in Deutschland, das demo-


kratische System und die Werte, die für uns von grundlegender 


Bedeutung sind. Darüber hinaus lernen Sie regionale Gepflogen-


heiten sowie kulturelle und historische Hintergründe kennen. 


Außerdem bietet Ihnen der Unterricht im Jugendintegrati-


onskurs viele Vorteile: Sie lernen mit Gleichaltrigen in kleinen 


Gruppen von 10 bis 15 Personen. Insgesamt haben Sie 1.000 


Unterrichtseinheiten zur Verfügung und können sich mit aktu-


ellen und für Sie interessanten Themen beschäftigen. Zeitweise 


haben Sie sogar zwei Lehrer. In einer Praxisphase kommen Sie 


mit Bildungseinrichtungen und Arbeitsstellen in direkten Kontakt 


und Sie lernen Beratungsangebote kennen, die Ihnen helfen, 


Ihren weiteren Weg zu planen.


termin


Jugendintegrationskurs


Finanziell gefördert durch   


das bundesamt für  Migration  


und Flüchtlinge (bAMF)


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Aschaffenburg
Kursort: würzburger dolmetscherschule







Jugendintegrationskurs


Praktikum


Im Spezialkursabschnitt ist grundsätzlich ein mehrwöchiges 


Praktikum vorgesehen. Ausnahmen hiervon kann es aber auf-


grund der Gruppenzusammensetzung geben.   


Zugangsvoraussetzungen


Folgende Personengruppen im Alter bis 27 Jahre, die die Voll-


zeitschulpflicht erfüllt haben, können an einem staatlich finan-


zierten Jugendintegrationskurs teilnehmen: 


•  Ausländer, denen erstmals ein dauerhafter Aufenthaltstitel 


erteilt wird, haben einen gesetzlichen Anspruch auf Teil-


nahme am Integrationskurs. Sie erhalten eine Bestätigung 


über die Teilnahmeberechtigung von der Ausländerbehör-


de, die den Aufenthaltstitel erteilt hat. Sofern keine einfa-


chen bzw. in bestimmten Fällen keine ausreichenden deut-


schen Sprachkenntnisse vorliegen, spricht die Ausländerbe-


hörde für diese Personen zusätzlich eine Verpflichtung zur 


Kursteilnahme aus. 


•  Bereits länger in Deutschland lebende Ausländer können 


von der Ausländerbehörde zur Kursteilnahme verpflichtet 


werden, wenn sie besonders integrationsbedürftig sind. 


•  Ausländer, die Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozi-


algesetzbuch (Arbeitslosengeld II) beziehen, können vom 


Träger der Grundsicherung für Arbeitsuchende zur Kurs-


teilnehme verpflichtet werden. 


•  Spätaussiedler und ihre Familienangehörige haben einen 


gesetzlichen Anspruch auf Teilnahme am Integrationskurs. 


Sie erhalten vom Bundesverwaltungsamt eine Bestätigung 


über die Teilnahmeberechtigung. 


Darüber hinaus können folgende Personen auf Antrag durch 


das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge im Rahmen ver-


fügbarer Kursplätze zur Teilnahme am Integrationskurs zuge-


lassen werden: 


•  Ausländer, die keinen gesetzlichen Anspruch auf Teilnah-


me besitzen. Hierunter fallen auch Personen mit einer Auf-


enthaltsgestattung, wenn bei ihnen ein rechtmäßiger und 


dauerhafter Aufenthalt in Deutschland zu erwarten ist. 


•  Freizügigkeitsberechtigte Unionsbürger oder Deutsche 


Staatsangehörige, bei denen ein besonderer Integrations-


bedarf besteht.


dauer


Gesamt: 1.000 Unterrichtstunden à 45 Minuten. Ihre indivi-


duelle Kursteilnahme richtet sich nach dem Ergebnis des Ein-


stufungstests, der vor Beginn des Kurses obligatorisch ist. Der 


Jugendintegrationskurs gliedert sich wie folgt:


•  Basissprachkurs mit drei Kursabschnitten á 100 Unterrichts-


stunden (je 45 Minuten)


•  Aufbausprachkurs mit drei Kursabschnitten á 100 Unter-


richtsstunden (je 45 Minuten)


•  Spezialkurs mit drei Kursabschnitten á 100 Unterrichtsstun-


den (je 45 Minuten)


•  Orientierungskurs mit einem Kursabschnitt á 100 Unter-


richtsstunden (je 45 Minuten)


unterrichtszeiten


Der Jugendintegrationskurs kann als Vormittags-, Nachmit-


tags- oder Abendkurs stattfinden.


Abschlüsse


Jeder Integrationskurs schließt mit dem „Deutsch-Test für Zu-


wanderer“ als Sprachprüfung und dem Test „Leben in Deutsch-


land“ ab. Mit dem Deutsch-Test für Zuwanderer, einem ska-


lierten Sprachtest für die Sprachniveaustufen A2-B1 des Ge-


meinsamen Europäischen Referenzrahmens weisen Sie Ihre 


Sprachkenntnisse nach, mit dem Test „Leben in Deutschland“ 


erbringen Sie den Nachweis über ihre Kenntnisse über Deutsch-


land. Sie benötigen beide bestandenen Tests, um im Anschluss 


vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge das „Zertifikat 


Integrationskurs“ zu erhalten.


Aufbauoptionen


Im Anschluss an den Besuch des Integrationskurses stehen 


Ihnen zum Beispiel die ebenfalls staatlich geförderten Berufs-


sprachkurse und zahlreiche weiterführende Sprachkursange-


bote in unserem Hause zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns 


an, wir helfen Ihnen gerne weiter. Außerdem haben Sie die 


Möglichkeit, sollten Sie nach Abschluss des Kurses das Sprach-


niveau B1 nicht erreicht haben, bis zu drei Kursabschnitte zu 


wiederholen und eine erneute Prüfung abzulegen.


* Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 
wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 
gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Euro-Schulen Aschaffenburg GmbH


Kursort: 


würzburger 


dolmetscherschuleEuro-Schulen Aschaffenburg 


c/o würzburger dolmetscherschule


Paradeplatz 4 · 97070 Würzburg


ihre Ansprechpartnerin: Elke Zeisler


Telefon 06021 4488445 · wuerzburg@eso.de


Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne!  


Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches 


Beratungsgespräch oder kommen Sie einfach vorbei.





		Text1: 18.03.2019Dauer: 10 Monate (voraussichtlich 01/2020)
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Für bessere Chancen 


auf dem Arbeitsmarkt


Berufsbezogener 
Sprachkurs 
mit Zielsprachniveau A2
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Berufsbezogen Deutsch lernen – mit dem Spezialmodul A2


Finanziell gefördert durch:


Gute Deutschkenntnisse sind für den Einstieg ins Berufsleben 


unbedingt notwendig. Belegen Sie das Spezialmodul A2 der 


Berufssprachkurse und lernen berufsbezogenes Deutsch, um 


am Arbeitsmarkt Fuß zu fassen – der erste Schritt in Richtung 


Integration.


Im fachspezifi schen Unterricht des Spezialmoduls A1 erhalten 


die Teilnehmenden grundlegende berufsbezogene Deutsch-


kenntnisse auf dem Sprachniveau A2 des gemeinsamen 


Europäischen Referenzrahmens (GER). Durch ein spezielles 


Prüfungstraining soll sichergestellt werden, dass die Teilneh-


menden die Deutschprüfungen am Ende des Moduls bestehen. 


Die Begleitung durch Sozialpädagogen unterstützt sie bei der 


Integration in den ersten Arbeitsmarkt.


Inhalt


Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung von sprachlich-kom-


munikativen und weiteren berufsbezogenen Kompetenzen an-


hand von Inhalten, die für das weitere Berufsleben der Teilneh-


menden von Relevanz sind, d. h. insbesondere für die Bereiche


• Kommunikation und Lernen am Arbeitsplatz, 


• Arbeitssuche, 


• Aus- und Fortbildung sowie


• Umgang mit Medien.


Die Teilnehmenden werden darauf vorbereitet, am Ende des 


Spezialmoduls eine berufsbezogene Sprachprüfung mit dem 


Sprachniveau A2 abzulegen mit dem Ziel, dass sie die Prüfung 


bestehen.


Dauer


300 Unterrichtseinheiten plus 100 Unterrichteinheiten Prüfungs-


vorbereitung á 45 Minuten.


Termin


Der Unterricht


Alle Kurse fi nden in unseren modern ausgestatteten Unter-


richtsräumen statt und werden von erfahrenen Lehrkräften 


durchgeführt, die zuvor eine entsprechende Zulassung durch 


das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erhalten haben. 


Unterrichtszeiten


Der Unterricht fi ndet in der Regel montags bis freitags von 


08:30 bis 12:35 Uhr bzw. 13:00 bis 17:10 Uhr statt.


Teilnehmerzahl


Unterrichtet wird in Gruppengrößen von mindestens 15 Teilneh-


menden. In ländlichen Regionen sind auch kleinere Gruppen 


denkbar. 


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Würzburg
Außenstandort von Aschaffenburg







Berufsbezogener Sprachkurs mit Zielsprachniveau A2


Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 
wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 
gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.


Teilnahmeberechtigte


Teilnehmen können Menschen mit Deutsch als Zweitsprache,


•  die beim Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) trotz einer ord-


nungsgemäßen Teilnahme an einem Integrationskurs nach 


§ 43 des Aufenthaltsgesetzes inklusive der 300 Unterrichts-


einheiten Wiederholung das Sprachniveau A2 nicht erreicht 


haben.


•  die zwar durch ein vorhandenes Zertifi kat nach dem GER 


das Sprachniveau A2 nachweisen können, dieses Zertifi kat 


je doch älter als sechs Monate ist und der Einstufungstest 


ein Sprachniveau unterhalb von A2 nachweist.


Es gelten weiterhin die für die Teilnahme an den berufsbe-


zogenen Sprachkursen nach § 45a AufenthG bestehenden 


Zugangsvoraussetzungen.


Abschluss/Prüfung


Das Spezialmodul schließt mit dem Zertifi kat Deutsch A2 der 


telc gGmbH ab, das Ihnen das Erreichen dieses Sprachniveaus 


bestätigt. Es ist der Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse, der Ihnen 


bei der Arbeitssuche oder auf Ihrem weiteren berufl ichen Weg 


hilft.


Kosten


Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Nur wer bereits arbeitet 


und keine zusätzlichen Leistungen der Bundesagentur für 


Arbeit erhält muss einen Beitrag leisten. Dieser Kostenbei-


trag, der auch von Ihrem Arbeitgeber bezahlt werden kann, 


entspricht 50 Prozent des Kostensatzes, den die Euro-Schulen 


pro Teilnehmer und Unterrichtseinheit erhalten. Fahrtkosten 


werden erstattet, wenn Sie mehr als drei Kilometer (kürzester 


Fußweg) vom Kursort entfernt wohnen und Empfänger von 


Leistungen nach SGB  II, SGB XII, Asylbewerberleistungen oder 


Berufsausbildungsbeihilfe nach § 56 SGB II sind.


Kinderbetreuung


Wir beraten Sie gern zu den Betreuungsmöglichkeiten für Ihre 


Kinder vor Ort. 


Anmeldung 


Bitte sprechen Sie Ihren Vermittler in der Arbeitsagentur, dem 


Jobcenter oder der Optionskommune an. Dieser berechtigt Sie 


dann zur Teilnahme an dem für Sie passenden Modul. Die Job-


center können auch zur Teilnahme verpfl ichten. Verpfl ichtete 


Personen haben dann Vorrang bei der Belegung der Kursplätze. 


Interessenten, die nicht im Leistungsbezug stehen, können 


einen Antrag auf Teilnahme bei uns stellen.


Aufbauoption 


Im Anschluss an diesen Kurs stehen Ihnen sowohl das Spezial-


modul B1, als auch diverse andere Weiterbildungsmöglichkeiten 


zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns einfach an!


Euro-Schulen Aschaffenburg GmbH


Euro-Schulen Aschaffenburg 


Außenstandort Würzburg


Paradeplatz 4 · 97070 Würzburg


Ihre Ansprechpartnerin: Marie Brand


Telefon 06021 4488445


wuerzburg@eso.de


Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne! 


Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches 


Beratungsgespräch oder kommen Sie einfach vorbei:


Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr


Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 16:00 Uhr


www.euro-schulen.de/aschaffenburg
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		Text1: 11.03.2019 bis 16.07.2019(unterrichtsfrei 23.04.19 bis 26.04.19, 31.05.19, 21.06.19)
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
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Mobil 0172 7926928  
mailto: t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten wollen, schreiben Sie mir gerne eine 
formlose Antwortmail.  
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